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Energie- und klimapolitisches Leitbild der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Global denken- lokal handeln 

Durch menschliches Handeln und Wirtschaften, insbesondere durch die Nutzung fossiler 
Energieträger, verändert sich das Klima mit nicht absehbaren Folgen für die jetzt 
Lebenden und folgende Generationen. Als Einzelner, als Familie bzw. in der kommunalen 
Gemeinschaft, als Partei oder Verein, als Unternehmen oder kommunale Verwaltung 
besteht die Möglichkeit darauf Einfluss zu nehmen. 

Als Kommunen haben wir eine Vorbildrolle beim sorgsamen Umgang mit Energie und der 
kontinuierlichen Steigerung der Energieeffizienz sowie dem Einsatz erneuerbarer 
Energien. Wirksamer Klimaschutz, der nachhaltige Umgang mit den Ressourcen und die 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger in diesem Prozess sind ein wesentlicher 
Bestandteil unseres kommunalen Profils. Die kommunale Energiepolitik zielt auf eine 
gesteigerte lokale und regionale Wertschöpfung in energierelevanten Branchen und 
trägt damit zur Stärkung des Wirtschaftsstandortes bei. Wir verpflichten uns die 
Klimaschutzziele der Bundesregierung und des Freistaates Sachsen durch geeignete 
Maßnahmen zu unterstützen. Als Kommune unterstützen wir das lokale Gewerbe und die 
privaten Haushalte bei der Energieeinsparung der Steigerung der Energieeffizienz und 
bei der Erzeugung erneuerbarer Energie. Wir ergreifen Maßnahmen zur Verbesserung 
des Angebots umweltfreundlicher Verkehrsformen und zur Reduzierung bzw. 
effektiveren Gestaltung des motorisierten Individualverkehrs. Im Bereich der direkten 
kommunalen Zuständigkeiten ist der Energieverbrauch und die CO2 Emissionen der 
kommunalen Gebäude und Anlagen zu reduzieren, insbesondere um die steigenden 
Energiekosten zu kompensieren. Die Verdopplung des Anteils aus Photovoltaik und 
Kraftwärmekopplung erzeugten Stroms und des Anteils aus Solarthermie und aus 
Biomasse, insbesondere Restholz, erzeugter Wärme bis 2020 sowie die Erschließung 
von Abwärmepotenzialen sind Ziele unserer Energiepolitik. 

Die Vernetzung der regionalen Akteure erfolgt u. a. im Rahmen der LEADER-Region 
„Sagenhaftes Vogtland“, um die die Chancen für die Erreichung der gesetzten 
Klimaschutzziele zu verbessern. Deshalb orientiert sich die kommunale Energie- und 
Klimapolitik an folgenden Grundsätzen: 

Die Stadt Falkenstein 

• setzt gezielt Maßnahmen zur Energieeinsparung, zur effizienten Energienutzung 
und zum Einsatz erneuerbarer Energien im Bereich kommunaler Gebäude und 
Anlagen um. Sie ist dabei den Kriterien der Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit 
verpflichtet. 

• unterstützt aktiv die Bürgerinnen und Bürger sowie die hier ansässigen 
Unternehmen bei der Umsetzung von Maßnahmen, die der Erreichung der 
Klimaschutzziele dienen. 
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• wird die Zuständigkeit für die Energie- und Klimaschutzarbeit in der Verwaltung 
eindeutig zuweisen und mit entsprechenden Personalressourcen untersetzen. 

• realisiert Projekte zur Verminderung und Beruhigung des motorisierten Verkehrs 
und zur Stärkung umweltfreundlicher Verkehrsformen. 

• führt zur Umsetzung dieser Ziele ein Energie- und Klimaschutzmanagement ein 
und schreibt geeignete Maßnahmen in einem Energie- und 
Klimaschutzprogramm fest. 

• wird regelmäßig überprüfen, ob die erforderlichen Voraussetzungen zur 
Umsetzung des energiepolitischen Leitbilds und des Energie- und 
Klimaschutzprogramms sichergestellt sind. 

• wird dieses energiepolitische Leitbild und die Erreichung der Ziele regelmäßig 
alle vier Jahre überprüfen und mit einem erneuten Stadtratsbeschluss 
aktualisieren. 

• nimmt im Rahmen ihrer Möglichkeiten darauf Einfluss, dass benachbarte Städte 
und Gemeinden in der Region, sowie die Partnerstädte im Mittelzentralen 
Städteverbund Göltzschtal sich ebenfalls konkrete Klimaschutzziele setzten. 

 


